
Es ist zum Wiehern
Jeder Gast ein Pferdeflüsterer

Die „Stone Hill Ranch“ ist das erste Pferdehotel 
Österreichs. Wurde auch langsam Zeit, meinen
die Rösser.

Lord ist von edlem Geblüt, er 
wird untadelig trainiert und um-
sorgt, steht feudal in einer Ein-
zelbox, springt als Gegenleistung 
über Hindernisse und Gräben 
und bringt so manchen Sieg. Sein 
Besitzer ist stolz auf ihn, hat al-
lerdings viel zu wenig Zeit.
Lady kommt auch aus gutem 
Haus, wird verhätschelt, steht 
ungern allein in einer Box und 
beherrscht die komplizierten 
Schrittfolgen der Dressur. Ihre 
Besitzerin liebt sie, fürchtet aber 
gleichzeitig ihre Unberechenbar-
keit und hat auch keine Zeit.
Das Ehepaar hat irgendwann das 
Gefühl, seine vierbeinigen Lieb-
linge nicht wirklich artgerecht zu 
halten. Zwangsläufig führt ihr 
Weg zur „Stone Hill Ranch“. 
Die Mühlviertler Alm hat sich in 

den letzten 20 Jahren zum abso-
luten Pferde- und Reiterparadies 
entwickelt. Die Ur-Idee stammt 
übrigens von ein paar Bauern-
burschen, die einst die Acker-
gäule ihrer Väter zu Reitpferden 
umfunktioniert haben. Heute 
führen 560 Kilometer Reitwege 
durch die Landschaft, überall 
gibt es Bauernhöfe zur Rast für 
Mensch und Tier, gemütliche 
Reiterhotels sind entstanden und 
lange vergessene Handwerksbe-
triebe wie Hufschmiede und 
Sattler fanden einen neuen Tätig-
keitsbereich.
Die Ranch liegt eingebettet in ei-
ner friedvollen Gegend bei Kö-
nigswiesen, zwischen Wäldern, 
Hügeln, Tälern, Hochmooren, 
Bächen und Findlingssteinen. Fe-
lix Kern hat hier rund um einen 

Bio-Badeteich Blockhäuser auf-
gestellt. Mit eigenem Kamin, ge-
mütlicher Einrichtung, ein bisserl 
Wildem Westen, ein bisserl Lo-
kalkolorit.
Der Clou an der Sache sind aber 
die direkt an die Häuser an-
schließenden großen Offenställe. 
Das Pferd lebt so direkt neben 
seinem Besitzer, quasi Tür an Tür, 
und kann sich bei Bedarf die Ka-
rotte durchs Fenster holen. Es 
kann sich mit den Artgenossen 
nebenan oder auf der Koppel je-
derzeit austauschen und lebt für 
kurze Zeit nicht mehr in „Einzel-
haft“. Es trabt gemütlich auf 
weichen Waldwegen, trinkt aus 
dem klaren Bächlein, rupft fri-
sches Gras, galoppiert über weite 
Wiesen und fühlt sich wohl.
Die Westernromantik, zuge-
schnitten auf die Zielgruppe der 
Genuss- und Wanderreiter, bein-
haltet auch einen neuen Well-
ness-Bereich, dessen Kernstück 
die Biosauna bildet. Kulinarisch 

steht neben einem deftig ländli-
chen Frühstück meist ein reich-
haltiges Buffet auf dem Pro-
gramm. In der warmen Jahres-
zeit – die „Stone Hill Ranch“ ist 
auch im Winter zum Beispiel 
über Silvester offen – dürfen sich 
die Stadtcowbowys auch manch-
mal am großen Lagerfeuer ihre 
eigenen Stücke Fleisch grillen.
Das Hotelierspaar Kern ist mit 
der Entwicklung zufrieden. „Das 
Angebot wird super angenom-
men. In unserer Nische erfahren 
wir einen unglaublichen Zu-
lauf.“ Durchaus möglich, dass 
schon demnächst die Holzfäller 
ausrücken und das Kontingent 
an Blockhütten aufstocken.

Pferdeflüstern lernen
Schließlich ist neben vielen ande-
ren Angeboten wie einem Shop 
für Reitzubehör mit Heinz Welz 
für Freunde des Reitsports noch 
ein ganz spezielles Zuckerl im 
Programm. Heinz Welz ist ein 

Margit und Felix Kern ent-
deckten mit ihrer „Stone Hill 
Ranch“ eine Marktlücke.

„Stone Hill Ranch“, das 
Paradies für Pferdefreunde auf 
der Mühlviertler Alm.
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sogenannter Pferdeflüsterer, man 
könnte ihn auch Animateur für 
Ross und Reiter nennen. Er ver-
steht es, die Tiere ohne mechani-
sche Zwänge wie Zügel, Trensen, 
Sporen, Kandaren und Ähnliches 
zu führen und zu leiten. Er orien-
tiert sich an ihrer Körpersprache, 
er verständigt sich mit ihnen 
durch Gesten und Streicheln – 
und siehe da, sie tun, was er von 
ihnen erwartet. Er lehrt Pferde-
besitzer, es ihm gleichzutun, und 
das geht viel einfacher, als man 
annehmen würde. Und daraus 
wird ein Ferien-Psychologie-Se-

minar für Mensch und Tier, wo-
von beide nur profitieren kön-
nen.
Am Abend sitzen dann alle, nach 
einer Saunarunde für die müden 
Knochen rundum aufgewärmt, 
ums Lagerfeuer, trinken Bier und 
essen Bohnensuppe wie die rich-
tigen Cowboys und erzählen von 
ihren Erfolgen als „Pferdeverste-
her“. Nebenan stehen die Nutz-
nießer und schnauben zufrieden.
� -S. Mitterbauer-

www.wanderreiter.at
www.stonehillranch.at

Fast wie beim Familienurlaub: Versäumnisse im Alltag werden im 
Urlaub nachgeholt.

Zwar sind auch im 
Haupthaus Gäste-
zimmer vorhanden, 
doch die Feinspitze 
unter den Gästen 
buchen eines der 
Blockhäuser, die 
sich um den 
Bio-Badeteich 
verteilen.

Eine Besonderheit 
des Hotels: Das 
eigene Pferd darf mit 
aufs Zimmer.

Kochen mit
Erwin.

Wenn sich Ihre Mitarbeiter richtig wohl 

fühlen, ist einer immer dabei:

Hotelwäsche Erwin Müller – 

Ihr Partner für perfekte

Berufsbekleidung.

Anruf genügt: 

07223/81 555 81

www.hotelwaesche.at
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Die neue professionelle und innovative
Waschautomaten und Trockner Baureihe

von SCHULTHESS

3 professionelle Waschautomaten WEI 8080 / WEI 8100 / WEI 8120

2 professionelle Wäschetrockner TRI 8250 / TRI 8375

Für maximale Auslastung von 8 kg bis 15 kg im gewerblichen Einsatz

Hydrodynamische Flottenumwälzung – sparsam, effizient & umweltschonend (WEI)

Schontrommel mit Feinstperforation (WEI)

nochmals reduzierter Wasser- & Stromverbrauch (WEI)

größere Einfüllöffnung – 40 % bei WEI und 50 % bei TRI 

All-in-one = Trocknen und Nassreinigen im gleichen Gerät (TRI)

WarmUp-Air System (TRI)

Diagonal-Luftführung (TRI) in der Trommel mit radialen Luftein- / -austritt

WÄSCHEPFLEGE MIT KOMPETENZ
Schulthess Maschinen GmbH, A-1130 Wien, Hetzendorfer Str. 191 

Telefon: 01-803 98 00-20, Fax: 01-803 98 00-30
E-Mail: verkauf@schulthess.at Homepage: www.schulthess.at

SCHULTHESS SPIRIT ProLineSCHULTHESS SPIRIT ProLine

Schweizer Präzision bei der Messe
Alles für den Gast Salzburg, Halle 13, Stand 110
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